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Drei Meisterschaften im Tischten n is

Die Tischtennisabteilung der TuS Horchheim hat allen
Grund zum Feiern. Gleich drei Meisterschaften konn-
ten in der vergangenen Saison gewonnen werden. Die
1. Flerrenmannschaft, im letztenJahr in die 2. Kreisklas-
se abgestiegen, schaffte ungeschlagen die Meisterschaft
und den direkten-Wiederaußtieg in die 1. Kreisklasse.
Die neu gegründete 2. Hercenmannschaft hat gleich voll
eingeschlagen und auf Anhieb ebenfalls ohne Nieder-
lage die Meisterschaft in der 3. Kreisklasse und damit
den Außtieg in die 2. Kreisklasse erreicht. Da wollte der
Nachwuchs zeigen, dass auch er Meisterschaften erringen
kann. Die Jugendmannschaft der TuS schatTte ebenfalls
die Meisterschaft in ihrer 3. Kreisklasse Koblenz. Beson-
ders zu erwähnen ist, dass einige Damen des ehemaligen
Horchheimer B ezirksligateams die Herrenmannschaften
ersatzweise verstärkt haben. Dabei hat Martina-Weber die
komplette Rückrunde rn2. Herrenteam mitgespieit und
dabei nur eine Niederlage erlitten.

Die Namen der erfolgreichen Tischtenniscracks von
links nach rechts: Wolfgang Elflein, Gabriele Kessler,
Rüdiger Herwartz, Martina Weber, Sascha Weber,
Tobias Küch, Marita Stuppy, Heinrich KLtnz, Volkhard
Stuppy, Gregor Weißbrich, Michael Hauck. Es fehlen:
Karl-Joachim Schweikert u. Martin Jung

Handballer auf dem Weg nach oben
Nach dem Kreismeistertitel der vergangenen Saison

und dem damit verbundenen Außtieg in die Bezirksliga
stand für die ,,Blauen" eine neue Herausforderung auf
dem Programm.

,,-W'ir wollen nicht gegen den Abstieg spielen, sondern
oben mitmischen!", äußerte sich Markus Klepzig, Trainer
der Handbalier, überzeugt von der Stärke seines jungen
Teams und den Neuzugängen fiir die neue Saison.

Der Start in die neLle Spielklasse begann mit einc'm
hohen Sieg gegen Altenkirchen auch sehr erfolgsver-
sprechend. Im Folgenden spiegelte sich die Leistung der

,,Blauen" jedoch durchwachsen wieder: Einige Spiele
gingen zu (Jngunsten der Horchheimer knapp verloren

- auch Verletzungssorgen schlichen sich in die Mann-
schaft ein.

16 HoRCHHEIMER KIRMESMAGAZIN 2009

litter

Der Kader der,,Blauen": Zapp, Schieder - Witteyer,
Stellmann, Bischoff, Vogt, Henrich, Klepzig, ZaLtm,
Mildner, Laskowski, Herbel, Schmitz, Münch, Löpki,
Waldvogel

ZunJa,hreswechsel standen bei den ,,Blauen" lediglich
5:9 Punkte aufdem Konto, womit das Team abgeschlagen

von der Spitze hinter den eigenen Erwartungen zurück-
b1ieb. Mrt der Winterpause änderte sich neben der Lei-
stung auch etwas an den Personalien der Horchheimer:
Daniel Nauroth und Sascha Schäfer verließen die TuS in
Richtung ihres Heimatvereines. Markus Klepzig wech-
selte, bedingt durch sein Studium und dem Engagement
bei den Rhein-NeckarLöwen, vom Oberligisten TVBad
Ems zu unserer TuS. Ebenfalls gelang es, den erfahrenen
Spieler Gerd-Waldvogel fiir die restliche Spielzeit ins Boot
zu bekommen. Die sprelerische Leistung konnte klar ge-
steigert werden nach den zuvor deutlich verloren gegan-
genen Spielen, es wurde endlich wieder gewonnen. Das
Punkteverhältnis der,,Blauen" wirkt zun jetztgen Zeit-
punkt (Stand 16. April 2U0q) wieder um einiges positiver.
Mit nun 15:9 Punkten kann in den letzten beiden Spiel-
tagen der zweite Tabellenplatz eruetcht und die Saison mit
einem respektablen Ergebnis abgeschlossen werden.

Noch vor einigenJahren lockten die ,,B1auen" als Ta-
bellenletzter der Kreisliga wenig Zuschauer in die Sport-
halle Erbenstraße . Das hat sich geändert, die Euphorie
ist seit dem letztenJahr auch neben dem Platz sehr groß.
Derzeit besuchen ca.70 - B0 Zuschauer die Heimspiele
der ,,Blauen", welche mit Fanklatschen eine bessere
Stirrmung erzeugen als es bei zahlreichen höherklassigen
Spielen der Fall tst. Zur nächsten Saison wird der Kader

3edoch eine personelle Anderung zuverzetchnen haben:
Linkshänder Christopher Mildner wird den Verein verlas-
sen. ,,Sehr schmerzlich, gerade nach dem neu formierten
Rückraum, welcher selbst in anderen Vereinen hier in der
Region so nicht zu finden ist", formuliert Co-Trainer.Wilfried 

Klepzig den Abschied des Linkshänders. Die
,,Blauen" sindjedoch guter Dinge, einen adäquaten Ersatz
zu finden, um in der nächsten Saison noch mal richtig an-
greifen zu können. Neben der ersten Mannschaft existiert
weiter eine fleißig trainierende Damenmannschaft, sowie
eine zweite Herrenmannschaft, rvelche in der kommen-
den Saison am Spielbetrieb teilnehmen soll. Für weitere
Informationen besuchen Sie uns doch auch gerne im In-
ternet unter w.ww.handball-horchheim.de.
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Erfolg reiches
Horchheimer

Sportjahr für
Sch ützen

Nach guter Beteiligung bei den Vereinsmeiste rschaften
gab es auch gute Platzierungen bei den Kreismeister-
schaften. So erzielten Margit Hunder, Elke Kliebisch,
Frank Weber und Hermann Hunder jeweils den ersten
Platz. Bei den daraufTolgenden Bezirksmeisterschaften
wurden ebenfalls hervorragende Einzelleistungen absol-
viert. Die Luftgewehrmannschaft mit den Damen Maxei-
ner/Hunder/Kliebisch/Breidbach/Nol1 erreichte bei den
Ligawettkämpfen den Außtieg in die Bezirksliga. Bei den
vom Stadtsporfverband Koblenz durchgeführten Stadt-
meisterschaften erzielten die Horchheimer Schützen Gerd
Kliebisch und Frank-Weber ebenfalls einen Meistertitel.

Da es bei den Schützen nicht nur sportliche Aktivitäten
gibt, kam der gesellschaftliche Teil auch in 2008 nicht zu
kurz. Erstmals wurde der Königsball zu Ehren unserer Ma-
jestäten RudolfHunder, Sibylle Setzer und Lena Heyden
in den eigenen Räumen, unter Beteiligung der befreun-
deten Vereine, gefeiert. Es gab auch einige Ausflüge. Am
1. Mai wurde von Nasseck über den Moselhöhenweg
nach Alken gewandert. Mit dem Jugendleiter Mathias
Nuß fuhr der Nachwuchs der Schützen ins Phantasialand
nach Brüh1. Im September stand ein Besuch der Landes-
gartenschau in Bingen aufdem Programm, der Abschluss
der Fahrt erfolgte aufder Kirmes in Niederlahnstein. Die
Damenabteilung des Vereins unternahm zum Jahresen-
de eine mehrtägige Fahrt nach Weimar mit Besuch des

Weihnachtsmarktes. Der Kirmesgesellschaft und allen be-
teiligten Ortsvereinen wünschen wir ein gutes Gelingen
für die ,,Horchheimer Kirmes".

Damenausflug nach Weimar

KTV Koblenz weiter in der
2. Ku nsttu rn- Bu ndesl iga

Nachdem die Ligamannschaft der KTV Koblenz im
vergangenenJahr den unmittelbaren Wiederaußtieg in die
2. Bundesliga geschafft hatte, waren Vorstand, Trainer und
Turner zu Jahresbeginn hoch motiviert. Ein Ausbau der
Übungen, ein konzentriertes und systematisches Training
und eine optimierte Saisonvorbereitung inklusive zweier
Testwettkämpfe standen auf der Planungsliste. Mit dem
neu formierten Team - es gab vier Neuzugänge aus Ep-

pertshausen und Isselhorst - wollte man unbedingt in der
2. Bundesliga bestehen. Nach einem guten Frühjahrstrai-
ning zeigte sich.ledoch, dass - bedingt durch private Ver-
pflichtungen und gesundheitliche Ausf:ille - das gesetzte
Leistungsziel fiir den einen oder anderen im Team nicht
wie geplarrtzLt realisieren war. Zudem sollte sich erst kurz
vor der Saison ergeben, dass der bereits imVorjahr für die
KTV eingesetzte schwedische Gastturnerl Björn Slanvall,
nicht an jedem der vorgesehenen 

-WettkämpG würde
mitturnen können, da er im schwedischen Nationalteam
Verpflichtungen hatte. Aus den vorgenannten Gründen
wurde letztlich nur ein Meisterschaftskampf gewonnen,
der Klassenerhalt in der 2. Kunstturn-Bundesliga aber
trotzdem geschafft. Mit dem Sieg gegen die TSG Sulz-
bach, die als Absteiger aus der Saison hervorging, hatten
die KTV-Turner bereits im Vorfeld den ihnen selbst dro-
henden Abstieg abgewendet. ImEndergebnis rangiert die
KTV Koblenz schließlich r::nt 2:1 2 Punkte n auf Platz 7 der
Staffel Nord der2. Bundesliga. Für die kommende Saison

wurde in einer Anfang Januar angesetzten Teambespre-
chung geklärt, wie sich das Team fiir 2009 in Zusammen-
setzung und Leistungsoptionen präsentieren wird.

Endlich wieder Schnee für Horchheims
Skifahrer

Nach zweiJahren (2007 und 2008 herrschte Schnee-
mangel) konnte endlich mal wieder arn 24. Januar 2009
eine Vereinsmeisterschaft stattfinden. Es ging in unser
schönes Nachbarland Osterreich, und zwar ins Bundes-
land Tirol in das Zugsprtzgebiet nachEhrwald. Insgesamt
rnachten sich 29 Personen auf den lM.g nach Ehrwald, B

Die Skifahrer in ihrem Element
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Vereinsmitglieder schon am Donnerstag, dem 22.Janu-
ar. Der große Rest reiste einen Tag später an. Nachdem
alle wohlbehalten in Ehrwald angekommen waren und
sich am ausgemachten Treffpunkt (Hotel Sonnenspit-
ze) eingefunden hatten, wurden von unserem Vorsitzen-
den die Startnummern für das Rennen verteilt und die
Einzelheiten für die Meisterschaft erörtert. Auch unse-
re Nicht-Skifahrer konnten dem Spektakel aus nächster
Nähe beiwohnen, da das ZieI des Riesentorlauß gut ztr

Fuß zu erreichen war.
Am Samst^gtrafen sich alle um 08.45 Uhr an der Tal-

station Ehrwalder Almbahnen, um gemeinsam an die
Rennstrecke zu gelangen, denn der Start des ersten Läufers

war fiir 10.00 Uhr vorgesehen. Die Meisterschaft wurde
im Riesentorlauf zu zweiLätfen, die zusammen gewertet
wurden, ausgetragen. Bei derJugend erreichte Steffen Gö-
bel den ersten Rang, bei den Damen Gudrun Zirwes und
bei den Herren Dietmar Schaefer. Besonders zu erwäh-
nen ist noch, dass es keinen Ausfall bei dem Rennen gab.

Durch die hervorragende Organisation der ortsansässigen

Skischule hat es jedem Teilnehmer (sei es aktiv oder als

Zuschauer) sehr viel Freude gemacht, da auch das-Wetter
sich von seiner besten Seite präsentierte. Der allgemeine
Tenor war, dass auch im nächstenJahr die Clubmeister-
schaft wieder in Ehrwald stattfinden sollte.

BBC: Basketba ller m it g uter Sa ison
und neuem Vorstand

Die Mannschaften des BBC Horchheim haben auch in
der vergangenen Saison die Farben Horchheims bestens

vertreten. Alle Teams konnten ihre Klasse halten und da-
bei sogar gute und vordere Platze belegen. Die Herren 1

erzielten in der Regionalliga Südwest-Nord 22:22 Punkte
und landeten damit punktgleich mit Saarbrücken auf dem
6. Tabellenplatz. unse re Damen 1 belegten in der Regio-
nalliga Südwest-Nord nit 1.8:26 Punkten den B. Platz rn
der Tabelle und konnten mit einem Sieg am letzten Spiel-
tag in einem engen Rennen mit anderen Mannschaften
den Klassenerhalt doch noch deutlich klar machen. Die
Damen 2 erzielten in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
mtt 20:16 Punkten und einem 5. Tabellenplatz ein her-
vorragendes Ergebnis. Vizemeister in der Bezirksklasse
Koblenz wurde unser zweites Herrenteam. Im nächsten

Jahr wird hier wohl die Meisterschaft und der Außtieg in
die Landesliga angepeilt. Alle unsere Mannschaften traten
als geschlossene und homogene Einheiten auf, Trotzdem
gab es injeder Mannschaft überragende Einzelspieler, die
in den Scorerlisten des Verbandes unter den Top 25 und
sogar unter den Top 10 zu finden sind. So wurde David
Fußinger in der Regionalliga mit erzielten 355 Punkten
7. von 193 eingesetzten Spielern. Burhan Ünal rnrt 334
Punkten aIs 1.2. und Konstantin Schneider rnrt29l Punk-
ten als 17. standen ihm da nur wenig nach. Bei den Drei-
erschützen überragten Burhan Ünal rntt34 Treffern und
Marcel Kastor rnit27 Treffern auf den PlatzenT bzw.16.
Bei 184 Spielerinnen in der Regionalliga stehen unserem
1. Damenteam mit Anne Reisel (223 Punkte, L2. Pbtz)
und Christina Moskopp (198 Punkte, 1,9.Platz) besonders
trefßichere Korbwerferinnen zur Verfügung. Hervorra-
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gende FreiwerGrin von der 4-Meter-Linie war bei den
Damen Kaja Hörsch. Sie versenkte von 59 Freiwürftn 50
Bälle im Netz und erreichte damit einen auch in der ame-
rikanischen Profiliga als sehr respektabel anzusehenden
-Wert von84,7 o/o. Auchvon den TJugendmannschaften
des BBC gibt es viel Erfreuliches zu berichten. So wurde
die männliche rJ 14 Kreis- und Rheinland-Meister und
erreichte auf Rheinland-Pfalz-Ebene den 3. Platz. Die
weibliche U 1,4 wurde Kreismeister, Yize-Rheinland-
Meister und 3. in Rheinland-Pfalz. Ebenfalls Kreismei-
ster wurde die weibliche U1B.

In der Mitgliederversammlung des BBC an 23 . April
2009 musste ein neuer Vorstand gefunden werden. Der
bisherige 1. Vorsitzende Heinz-Josef Schneider und der
Schatzmeister Helmut Münch legten nach1.2 jahriger Tä-
tigkeit ihre Amter in jüngere Hände. Versammlungslei-
ter Helmut Mandt dankte den beiden im Namen des ge-
samten BBC mit herzlichen'Worten für ihre erfolgreiche
langjährige Tätigkeit. Nach Standing Ovations und lang
anhaltendem Beifall flir die Ausscheidenden wurden in
einer harmonisch verlaufenden Neuwahl Dr. Arnd Fuß-
inger als neuer 1. Vorsitzender sowie Volker Eschenauer
als neuer Schatzmeister einstimmig in ihre neuen Amter
gewählt. 

-Weiter 
gehören dem Vorstand an: Henryk Ber-

nard als 2. Yorcitzender, Joachim Münch als Jugendleiter
und als Beisitzer(in) Tanja Münz, Claus Bode, Dr. Tho-
mas Brübach, Uwe Kröff und Stephan Spitzley.

BBC-Helfer beim M ittelrhein-Ma rathon
2009

Am 6. Juni 2009 ist der BBC Horchheim wieder sehr
stark in die Organisation des Mittelrhein-Marathons
eingebunden. Die Damen unserer 1. und 2. Basketball-
mannschaften stehen z. B. fiir die Ausgabe der Finisher-
Medaillen irn Ztebaum zur Verfügung. Eine ehrenvoile
Aufgabe. Unser Allrounder Henryk Bernard, seines Zei-
chens graue Eminenz der Laufabteilung des BBC, steht
schon seitJahren beim Mittelrhein-Marathon dem Hel-
fermanagement und für den Bereich Strecke und Verkehr
zurVerfügung. Das Helfermanagement muss die Koordi-
nation von 1.600 Helfern aus 40 Vereinen, Feuerwehren,
DRK und Massage und zusätzhch der Polizelkräfte zur
Streckensicherung gewährleisten. Außerdem gilt es, für
die reibungslose Verteilungvon 120.000 Bechern, 10.000
Müsli-Riegeln, 6.000 Liter Elektrolyte-Getränke, 36.000
Flaschen Mineralwasser, 7.000 Bananen und 2.000 Apfeln
zu sorgen. Die Aufgabe fiir Strecke/Verkehr beinhaltet

Der neue Vorstand des BBC
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die Umsetzung der verkehrsrechtlichen Anordnungen,
die von der Kreisverwaltung Simmern/Hunsrück erlassen

werden. Hrerzu sind Gespräche mit allen Vertretern der
Gemeinden, durch die der Laufführt, also von Oberwesel
(Start) bis Koblenz (ZieI), zu fiihren. Nicht wegzr-rdenken
beim Mittelrhein-Marathon ist das Engagement unseres

früheren 1. Vorsitzenden Heinz-Josef ,,Mück" Schnei-
der. Er ist in dem Verein Mittelrhein-Marathon e. V. fiir
die Finanzen zuständig und hat es dabei mit Sr-rmmen zt)

tun, die auch bei einem mittleren Geschäftsbetrieb jähr-
lich umgesetzt werden. Für die Kassengeschäfte am-Wett-
kampftag hat er einige bargeldsichere BBC-Mitglieder um
sich geschart, um dem Andrang gerecht zu werden.

BBc-Läuferinnen und Läufer sehr aktiv
Im Jahr 2008 hat es insgesamt 73 BBC-Starts bet 47

Veranstaltungen gegeben. Die Erfolge lassen sich sehen.
In den Altersklassen wurden 15 mal Platz 1, 19 mal Plttz
2 und 6 mal PIatz 3 belegt. Bernd Bocklet wurde Rhein-
Iand-Pfalz-Cross-Meister in der Altersklasse M55 und
Thomas Kirschey erzielte bei der Marathon-DM in der
Altersklasse M45 den 5. Phtz. Sehr gute Zeiten über 10

km erzielten Anne Breitbach nit 39 46 min in Leverku-
serr und Thomas Kirschey nit 34:02 min in Bad Ems.
Im Marathon schaffte Thomas Kirschey zudem sehr gute
2:37:44 Std. Über persönliche Bestleistungen im Mara-

thonlauf freuten sich Oliver Martin nrt 2:46:43 Std. in
Berlin und Birgit Kirschey mit 3:51:12 Std. in Mainz. Im
Halbmarathon blieben die vierBBCler Thomas Kirschey,
Oliver Martin, Stefan Keul und Markus Schnitzius un-
ter der respektablen 1:20er Stundenmarke. Schließlich
absolvierte Markus Fohr in Thüringen den 100 km-Lauf
rn 12:42 Stunden. Wieder ein großer Erfolg war der vom
BBC Horchheim ausgerichtete Rhein-Lahn-Volkslauf.
Fast 500 Teilnehmer - darunter sehr viele Jugendliche
und eine große Gruppe der Horchheimer Grundschu-
le - rannten an Rhein und Lahn entlang und feierten in
der vollbesetzten Sporthalle Erbenstraße die Sieger und
Platzierten.

Horchheimer
Grundschüler bei
der Siegerehrung
zum Volkslauf in
der Sporthalle
Erbenstraße

- erlifsunf t elt

ffiwry

Plötzlich nicht mehr arbeiten zu können - wie schnell ist
das passiert! Und dann lediglich von der staatlichen
Erwerbsunfähigkeitsrente zu leben, wird schwierig werden.
Besser, Sie sorgen frühzeitig vor: Die BBV-Berufsunfähig-

keits-Absicherung garantieft lhnen im Fall der Fälle, dass
Sie lhren Lebensstandard behalten.

Das Extra-Plus: Die Beiträge bleiben durch unsere attraktive

Uberschuss-Beteiligung besonders günstig.
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